
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 
Duett                              Ruedi Renggli 

 Aechti Fründe 
 
Tonart nach Belieben 
a’ c‚ , (F-Dur)          
 
Lach die nid vo Mönsche 
tüsche, si chöi so verächtlich si. 
hesch g’meint du heigsch e huf-
fe Fründe, plötzlich bisch ellei 
no gsi. 
 
Lach di nie wäg falsche 
Worte, ab vo dine Wäge bringe. 
Wenn ou mängs dernäbe geit, 
ou dier wird s’glücklich si no 
glinge. 
 
S’tönt nid schön, s’isch nid 
z’verstah, doch vieli wüsse 
dass’ isch wahr. Die liebe 
guete, ächte Fründe, si im Läbe 
wirklich rar. 
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